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Angedacht 

Gedanken zum Spruch des Monats 

September 

Vor fünf Jahren zu dieser Zeit waren 

meine Frau und ich zum Urlaub in 

Rom. Damals haben wir zum ersten 

Mal die ewige Stadt besucht. Neben 

den beeindruckenden Stätten der An-

tike haben uns damals vor allem die 

Kirchen interessiert. Mehr als 1000 

Gotteshäuser soll es dort geben. Das 

bekannteste von ihnen ist wohl der 

Petersdom im Vatikan – zugleich der 

bedeutendste Kirchenbau der katholi-

schen Kirche. Selbstverständlich lag 

dieser Sakralbau ebenfalls auf unse-

rer Sightseeingtour durch Rom. Ich 

muss gestehen: eine wunderbare Kir-

che, bei der man die Augen vor lau-

ter interessanten und kunstvollen 

Dingen kaum verschließen kann. Be-

sonders beeindruckend empfand ich 

die große Kuppel inmitten des Bau-

werks. Neben dem fulminanten 

Raumgefühl blickte ich damals ge-

spannt auf einen Spruch, der am un-

teren Ende der Kuppel rundherum 

angebracht ist und mit folgenden 

Worten beginnt: „Tu es Petrus“. 

Diese Worte entstammen einem Text 

im Matthäusevangelium, dem auch 

der Spruch des Monats September 

zuzuordnen ist. In diesem Text geht 

es um die Frage, für wen die Men-

schen zur damaligen Zeit Jesus hal-

ten und auch für wen seine Jünger 

ihn halten: „Wer sagt denn ihr, dass 

ich sei?“, richtet Jesus die Frage an 

seine Anhänger.  

Diese Frage nach der Deutung der 

Person Jesu taucht in den Evangelien 

immer wieder auf. Immer wieder 

geht es um die Frage, ob Jesus ledig-

lich ein einfacher Mensch gewesen 

ist oder ob etwas Göttliches in ihm 

war. Verschiedene Erzählungen und 

Gleichnisse versuchen dieses Ge-

heimnis zu beantworten. In diesem 

Text ist es der Jünger Simon Petrus, 

der auf Jesu Frage bekennt: „Du bist 

der Christus, des lebendigen Gottes 

Sohn!“ Für Petrus ist Jesus nicht nur 

ein Mensch, für ihn ist er der Gesalb-

te Gottes – ja mehr noch: Gottes 

Sohn. In Kurzform bringt Petrus da-

mit das zentrale Bekenntnis des 

Christentums zum Ausdruck. Jesus 

ist für uns der von Gott gesandte 

„Gesalbte“ (der „Christus“) und Got-
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Angedacht 

tes Sohn, der uns vom Verderben 

erlöst und uns neues Leben schenkt. 

In der biblischen Erzählung würdigt 

Jesus nun dieses Bekenntnis des Pet-

rus, indem er sagt: „Du bist Petrus 

und auf diesen Felsen will ich meine 

Gemeinde bauen“. Damit befinden 

wir uns wieder im Petersdom in 

Rom. Denn die zitierten ersten drei 

Worte unter der Kuppel „Tu es Pet-

rus“ sind die in lateinischer Sprache 

gehaltenen drei Anfangsworte des 

von gerade zitierten Verses Jesu: 

„Du bist Petrus“. 

Für unsere katholischen Geschwister 

ist diese biblische Erzählung zentral. 

Denn sie begründet in ihren Augen 

das Papsttum. Für sie ist Simon Pet-

rus damit zum ersten Papst ernannt 

worden, in dessen Nachfolge sämtli-

che Bischöfe von Rom stünden: Pet-

rus sei der Fels, auf dem Jesus seine 

Kirche bzw. Gemeinde errichtet hat 

– so glauben es unsere katholischen 

Geschwister.  

Allerdings liegt hier im griechischen 

Originaltext ein Wortspiel vor, das 

auch anders übersetzt werden kann. 

Fels heißt im griechisches „Petra“. 

„Petrus“ heißt jedoch nicht Fels, son-

dern Stein. Im Griechischen lautet 

der Vers also: „Du bist der Petrus 

und auf diesen Petra will ich meine 

Gemeinde bauen.“ Um dieses Wort-

spiel im deutschen wiederzugeben, 

könnte man Petrus als ein „vom Fel-

sen stammender Stein“ oder kurz als 

„Felser“ bezeichnen. Dann lautet der 

Vers: „Du bist ein Felser und auf die-

sen Felsen will ich meine Gemeinde 

bauen.“  

In dieser Lesart ist dann aber nicht 

Simon Petrus der Felsen, sondern das 

Bekenntnis, das Petrus zuvor mit 

Blick auf die Person Jesu gesagt hat. 

Das Bekenntnis zu Jesus als dem 

Christus und Gottes Sohn ist es, wo-

rauf Jesus seine Gemeinde bauen 

will. Und – ähnlich wie Simon Petrus 

– ist jeder Mensch, der dieses Be-

kenntnis formuliert und für sich an-

nimmt ein „Felser“, ein zu diesem 

Bekenntnis-Felsen gehörender Stein.  

Wenn Sie also einmal nach Rom 

kommen sollten und im beeindru-

ckenden Petersdom unter der sehens-

werten Kuppel stehen und die Worte 

„Tu es Petrus“ lesen, dann können 

Sie zu sich selber sagen: Ja, das bin 

ich – ich bin ein Felser, der zum Be-

kenntnis-Felsen Jesu Christi gehört.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 

Gottes Segen und übermittle Ihnen 

die herzlichsten Grüße,  

Ihr Pfarrer Dr. Gregor Bloch 
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In eigener Sache 

Die Kirchengemeinde Leopoldstal 
beschreitet gemeinsam mit den be-
nachbarten Kirchengemeinden 
Horn und Bad Meinberg neue We-
ge im Bereich der digitalen Öffent-
lichkeitsarbeit. Dies umfasst die 
Homepage sowie die Social Media-
Arbeit. 

Aufgrund neuer technischer Anfor-
derungen war eine umfassende Er-
neuerung unseres Internetauftritts 
notwendig geworden. Gleiches galt 
auch für die Internetpräsenz der 
Kirchengemeinden Horn und Bad 
Meinberg. Da die Zusammenarbeit 
unserer drei Kirchengemeinden in 
der jüngeren Vergangenheit ge-
wachsen ist, haben wir uns dazu 
entschlossen, bei der Überarbeitung 
gleich gemeinsame Wege einzu-
schlagen. Herausgekommen ist eine 
neue gemeinsame Homepage, die 
unter dem eingeführten Kürzel un-
serer Zusammenarbeit „HoBaLe“ 
läuft:  

www.meinekirche.info/hobale  

Unter dieser Adresse hat jede der 
drei Kirchengemeinden ein eigenes 
Profil, unter dem die wichtigen In-
formationen der jeweiligen Ge-
meinde einzusehen sind. Dies be-
trifft die verschiedenen Gruppen, 

Homepage + Social Media 
gemeinsame HoBaLe-Präsenz 

die handelnden Personen, Termine, 
aktuelle Berichte sowie Hintergrün-
de zu Geschichte und Kirchgebäu-
den. Daneben gibt es auch Menü-
punkte, die die gemeinsamen Pro-
jekte und Aktivitäten hervorheben. 
Auf der Startseite wird zudem auch 
eine Art „Marktplatz“ dargestellt, 
auf dem aktuelle Veranstaltungen 
sowie die jeweils neuen Gemeinde-
briefe eingesehen werden können.  

Diese Neubearbeitung der Home-
page war mit einem hohen Auf-
wand an Zeit und Energie verbun-
den. An dieser Stelle möchten wir 
als Kirchengemeinde ganz herzli-
che Rainer Schling und Hanno Ca-
pelle für die intensive Arbeit der 
letzten Monate danken.  

Neben der neuen Homepage hat es 
im Bereich eine weitere Neuerung 
gegen: Wir sind nun bei Social Me-
dia aktiv. Auf Instagram und Face-
book finden sich seit neustem ge-
meinsame Auftritte unserer drei 
HoBaLe-Kirchengemeinden: Su-
chen Sie bei Instagram einfach un-
ter „hobale_kirchen“ und bei Face-
book unter „Hobale“ (unter der 
Rubrik „Seiten“).  

Schon seit längerem gibt es die 
Überlegung, bei Social Media ein-
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In eigener Sache 

Gemeindebrief der evangelisch-reformierten
Kirchengemeinde Leopoldstal 
Eichenweg 23, 32805 Horn - Bad Meinberg 
Internet: www.MeineKirche.info/HoBaLe 
Bankverbindung (bei der KD-Bank): 
IBAN:  DE59 · 3506 0190 · 2018 0750 19 
BIC:  GENODED1DKD 
 

Gemeindebüro 
montags + freitags vormittags  10-12 Uhr 
und dienstags nachmittags  15-17 Uhr  
Annette Morgenthal Telefon  820992 
E-Mail Leopoldstal@MeineKirche.info 
 

Pfarrer 
Dr. Gregor Bloch Tel. 98886 
E-Mail gregor.bloch@meinekirche.info 
 

Kirchenvorstand - Vorsitzende 
Ute Bicker Tel. 0175-5409151  
 

Ansprechpartnerin der Kirchengemeinde 
für den Kindes- und Jugendschutz 
Gerlinde Ostmann-Capelle 
 Notfall-Nr.. 0151-62724692 
 

Küsterin und Küster in Leopoldstal 
Anja Stock Tel. 1568 
Michael vom Dorff Tel-Nr. 017659559430  
 

Küsterin und Küster in Veldrom 
Tanja Mikus  Tel. 05234-2739  
und Dietmar Mikus 
 

Förderverein ev. Kirche Veldrom 
Alexander Bühler Tel. 1406 
 

Diakoniestation Horn  Tel. 820106 
 

Jugendarbeit 
"Alte Post"  Tel. 820390 
altepost@ev-jugend-hbm.de 
 

Gemeindebrief (Auflage: 1200):  
Rolf   Heuwinkel  Tel. 1517 
Rolf@Heuwinkel.de 

Impressum Homepage + Social Media 
gemeinsam 

zusteigen. Das hat mehrere Gründe: 
Erstens gibt es sehr viele Men-
schen, die diese sozialen Medien 
nutzen und sich darüber austau-
schen – auch hier bei uns im Raum 
Horn-Bad Meinberg. Zweitens ist 
dies – anders als eine Homepage – 
eine Möglichkeit, mit den Men-
schen im direkten digitalen Aus-
tausch zu sein. Drittens kommen 
neue Beiträge nahezu automatisch 
zu den Nutzern. Die Nutzer müssen 
also nicht extra auf eine Seite ge-
hen, sondern bekommen die Infor-
mationen, wenn sie dem entspre-
chenden Social Media-Kanal fol-
gen, einfach auf ihr Smartphone 
bzw. ihren PC angezeigt. Viertens 
können wir als Kirchengemeinden 
noch agiler Informationen und Be-
richte weitergeben.  

Die drei Kirchengemeinden haben 
entschieden, die Social Media-
Arbeit von Beginn an gemeinsam 
zu gestalten. So haben wir uns ge-
genseitig im Blick und die Men-
schen, die uns auf Social Media 
folgen auch. Wir würden uns freu-
en, wenn Sie uns auf den entspre-
chenden Plattformen folgen und 
unsere Beiträge mit anderen teilen. 

Gregor Bloch 
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RückBlick 

Am ersten Juliwochenende veranstal-
tete die Ev. Jugend Horn- Bad Mein-
berg ein großes Sommerfest für die 
Anschaffung einer neuen Küche. 

In der letzten Juni-Woche zeichnete 
sich ab, dass etwas anders ist in der 
„Alten Post“: Mobiliar wurde ver-
schoben, jede Menge Getränke gelie-
fert und einiges an Licht und Kabel 
verlegt. Gespannt beobachtete das 
große Team der Ehren- und Haupt-
amtlichen die Entwicklung des Wet-
ters in den vergangenen Wochen, die 
Aufregung stieg. 

Samstag ging es dann endlich los!  
Das Fest eröffnete Herr Hans-
Werner Schönlau, erster Vorsitzen-
der der Ev. Jugend und bedankte sich 
bei allen Helferinnen, Helfern sowie 
den Bands. 

Die „Freedom Fries“ eröffneten den 
musikalischen Teil des Abends, auf-
grund des Wetters leider etwas be-
engt in den Räumlichkeiten des Offe-
nen Treffs und brachten die Menge 
in Schwung. Nach einer knappen 
Stunde New-Country-Musik konnten 

Sommerfest „Alte Post“ 

unsere Gäste bei Bratwurst, Yufka-
Röllchen und Getränken die Pause 
überbrücken bis „Moes Kitchen“ 
nach etwa zehn Jahren wieder eine 
Bühne in der „Alten Post“ betrat. 

Unterstrichen durch das, von Ehren-
amtlichen zur Verfügung gestellten 
und rundum ausgeklügelten Licht-
konzept, ging nun tatsächlich „die 
Post ab“. 

Sonntag, den 2. Juli, schmissen die 
Ehren- und Hautamtlichen gegen 
Mittag wieder Grill und Pfanne an. 
Zudem entstand auch ein prächtig 
bestücktes Kuchenbuffet und der 
Garten konnte nun endlich einbezo-
gen und dekoriert werden. Das 
Glücksrad samt einer Vielzahl toller 
Preise wurde bereitgestellt. 

Ein reges Plaudern, Kauen, Kommen 
und Gehen Unbekannter, Gutbekann-
ter und nun Bekannter war bis in den 
späten Nachmittag zu beobachten. 
Kinder mit individuell geschminkten 
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Sommerfest „Alte Post“ 

RückBlick AusBlick 

Gesichtern fetzten durch den Garten 
und großartige Gewinne wurden be-
gutachtet. Um 16.00 Uhr begann 
dann die Versteigerung der wert-
vollsten Preise. Sogar der Bürger-
meister ließ sich nicht nehmen, bei 
leckerem Kaffee und Kuchen mitzu-
bieten. 

Dieses großartige Wochenende ist 
nur durch die immense Unterstüt-
zung vieler, vieler engagierter Ehren-
amtlicher möglich gewesen! Das 
Team der Hauptamtlichen der Ev. 

Jugend möchte sich an dieser Stelle 
herzlich für dieses Engagement be-
danken!  

Wer hätte gedacht, dass die Aussage: 
„Wir brauchen dringend eine neue 
Küche“ im Ergebnis zu einem solch 
schönen Fest führt!  

Martha Nodzynski 

Eine kurze Erinnerung an unser 
Highlight im August! 
 

In der letzten Ausgabe des Gemeinde-
briefs haben wir bereits auf das im 
August 2023 anstehende Großevent  
„3 Days aLIVE“ hingewiesen – ein 
aus besonderen Popgottesdiensten 
(Beatles, Rock und ABBA) und hoch-
karätigen Live-Konzerten bestehen-
des Event im Beller Freibad unter 
freiem Himmel. Am Sonntag wird ein 
besonderes Kinder- und Familienpro-
gramm in Kooperation mit den ev. 
Kitas Arche Noah und Regenbogen 
aus Bad Meinberg stattfinden.  
 

Für dieses von den fünf Kirchenge-
meinden Bad Meinberg, Horn, Leo-
poldstal, Reelkirchen und Wöbbel 
ausgerichtete Festival sind aktuell 
noch Karten verfügbar. Bestellbar 
unter: 
www.meinekirche.info/3-days-alive 
oder 05234-99154. 
 

Weitere Infos zum Programm und 
den Hintergründen finden Sie im Fly-
er, der dieser Gemeindebriefausgabe 
beigefügt ist. Lassen Sie sich dieses 
erstmals veranstaltete Highlight nicht 
entgehen und kommen Sie zu den 
(selbstverständlich kostenlosen) Got-
tesdiensten und den attraktiven Kon-
zerten. Auch für kulinarische Lecker-
bissen ist gesorgt. Es lohnt sich also. 

Gregor Bloch 

 

http://www.meinekirche.info/3-days-alive
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RückBlick 

Das passt so richtig zu der Freizeit, 
die nach der Pandemie von der Kir-
chengemeinde Leopoldstal für alle 3 
Kirchengemeinden angeboten wurde. 
Unter der Leitung von Pfarrerin Petra 
Stork mit Unterstützung von Margret 
Kraft ging es mit 22 Teilnehmern 
und dem Felix-Reisebus gen Norden. 
Sobald man mit der Fähre ablegt, hat 
man das Gefühl, Deutschland verlas-
sen zu haben. Alles lief planmäßig 
und im Juister Hafen stand schon die 
Kutsche bereit mit Anhänger für den 
Gepäcktransport. 

Mit leckerem selbstgebackenen Ap-
felkuchen und Kaffee wurden wir 
von der Leiterin des Hauses, Frau 
Krey, empfangen und konnten an-
schließend die Zimmer bzw. Appar-
tements beziehen. Wie in den letzten 
Jahren üblich, gibt es abends ein 
„Warmes Büfett" und morgens ein 
"Frühstücks-Büfett", für den Tag 
kann sich jeder ein Lunchpaket ma-
chen. 

Nach dem Frühstück trafen wir uns 
zu einer kurzen Morgenandacht, die 
unter dem Motto "Aufmachen" stand 
und von Petra Stork und Margret 
Kraft mit Liedern (begleitet auf der 
Gitarre) im Wechsel gehalten wurde. 

Da wir unsere Gudrun Stenzel dabei 
hatten, stand anschließend Fitness 

Juist-Freizeit vom 17. - 24. Juni 2023 
"Geh' aus mein Herz und suche Freud'....." 

auf dem Programm. So konnten wir 
den Tag, gestärkt an Körper und 
Geist, starten. Die Teilnehmer kamen 
aus Bösingfeld, Holzhausen-Ext., 
Kempen, Horn und Leopoldstal. Die-
se Mischung war eine Bereicherung 
für alle, sodass sich kleinere Grup-
pen (je nach Interesse) verabredeten. 

Der nette Kantor der Juister ev. Kir-
che hatte ein Klezmer-Konzert 
(Musik aus Osteuropa) mit Klarinet-
te, Akkordeon und Baß im Pro-
gramm (ein unvergesslicher Abend) 
oder eine kurze Orgel-Matinee mit 
ukrainischer und russischer Musik 
sowie Musik von Mozart auf den 
Instumenten der Kirche. Im Kurthea-
ter wurde u.a. vor vollem Haus die 
Kriminalkomödie "Halbpension mit 
Leiche" von der Theatergruppe des 
Heimat-Vereins Juist gespielt, in der 
auch die inzwischen pensionierte 
Juister Pfarrerin mitwirkte. Da auch 
das Wetter mitspielte, machten sich 
Einige auf, die Kurkonzerte am Kur-
platz mit einem Spaziergang am 
Wasser entlang oder durch die schö-
ne Dünenlandschaft, mit den gerade 
jetzt blühenden Bauernrosen, zu ver-
binden. 

In unserem Gruppenraum traf man 
sich zur Programmbesprechung, 
Kennenlernabend, Liederabend oder 
auf der Terrasse zum Stricken, Klö-
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nen und Überraschungskaffee. Rosi 
Mäcker, mit technischer Unterstüt-
zung von Ehemann Willi, machte 
uns viel Freude mit einem fröhlichen 
Tanzkreis, auch das war für Einige 
eine ganz neue Erfahrung und ein 
besonderes Erlebnis. 

Die ganz Mutigen verabredeten sich 
zum Schwimmen in den Wellen, im-
merhin stieg die Wassertemperatur in 
den Tagen auf 18° C. Wie in jeder 
Freizeit darf die Kutschfahrt zur Bill 
mit Stuten-Essen nicht fehlen, vor 
allen Dingen mit Gisela Bremen-
kamp "auf dem Bock", aus Platz-
mangel dieses Mal auch Petra Stork. 

Die kleinen Erlebnisse am Rande 
waren noch, eine Taufe in der kath. 
Kirche, eine Trauung am Strand und 
ein schöner Sonnenuntergang. Ein 
fröhlicher Abend mit Dankesworten 
an das Team und alle Mitwirkenden 
rundete eine sehr schöne und harmo-
nische Freizeit ab, leider mit "einem 
lachenden und einem weinenden Au-
ge", da die Zukunft des Hauses 
"Vielfalt" ungewiss ist. 

Elsbeth Begemann 

P.S.: Das Nachtreffen ist am Montag, 
14. August, um 15.00 Uhr, im Ge-
meindesaal der Kirche Leopoldstal. 

Juist-Freizeit vom 17. - 24. Juni 2023 
"Geh' aus mein Herz und suche Freud'....." 
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Vorankündigung: Konzert am 
08.10.2023, 18.30 Uhr in der Kir-
che in Leopoldstal 

Es ist uns gelungen dieses wunder-
bare und im besonderen Maße aus-
drucksstarke Singer-Songwriter 
Duo aus England für ein Konzert 
nach Leopoldstal zu holen.  

Das Wichtigste zuerst: Paul Walker 
& Karen Pfeiffer musizieren eben-
so vielseitig wie perfekt auf glei-

Aus England:  
Paul Walker & Karen Pfeiffer in Concert! 

cher Wellenlänge, und diese Wel-
len transportieren große Energie in 
Richtung Publikum. Die beiden 
haben sich durch zahllose Liveauf-
tritte sowie vier sorgfältig kompo-
nierte Alben in die Herzen ihrer 
zahlreichen Fans gespielt. Ihr Re-
pertoire kombiniert handverlesene 
Folktitel und liebevoll komponierte 
eigene Songs, die sanft poetisch 
berühren oder auch groovig folkro-
cken. 

Gregor Bloch 

Karen Pfeiffer und Paul Walker ; Foto: Johannes Storost 
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In diesem Jahr führte der jährliche 
Ausflug des Kaffeetreffs am Turm 
nach Bad Pyrmont. Am 10. Mai 
2023 fuhren 26 Teilnehmer  mit 
dem Bus zum Bad Pyrmonter Kur-
park. Dort erwartete uns ein Mitar-
beiter des Staatsbades und führte 
uns durch das Herzstück des 60 ha 
großen Kurparks. Wir erfuhren viel 
über die Kurparkgeschichte, z. B. 
dass die sogenannte Hauptallee 
1667 den Grundstein für den 1. 
Kurpark Deutschlands bildete. Eine 
Besonderheit ist der 1912 entstan-
dene Palmengarten. Die Palmen 
überwintern in Palmenhäusern und 
werden im Frühjahr nach draußen 
transportiert. 

Kaffeetreff am Turm  
besucht den Kurpark in Bad Pyrmont 

Um einiges „Kurparkwissen“ rei-
cher und weitgehend vom Regen 
verschont gab es im Café Schneide-
wind einen gemütlichen Ausklang 
mit Kaffee und Kuchen bevor uns 
der Bus zurück in unser schönes 
Tal brachte. 

Nach der Sommerpause findet der 
nächste Kaffeetreff am Turm am 
13.09.2023 um 15 Uhr statt. Eine 
Referentin des Pflegestützpunktes 
des Kreises Lippe wird uns rund 
um das Thema Pflege informieren. 

Bis dahin bleibt alle gesund, wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen!! 

Team Kaffeetreff am Turm 

RückBlick 
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Blick auf Persönliches 

Liebe Jubilare, 
aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung Ihres Geburtstags in 
gewohnter Weise nur noch mit Ihrer schriftlichen Zustimmung möglich. Deshalb 
werden Sie gebeten, uns mit einer Einwilligungserklärung Ihre Zustimmung 
schriftlich zu bestätigen. Dazu werden Sie monatsweise angeschrieben. Diese 
Zustimmung bleibt so lange gültig, bis Sie diese schriftlich widerrufen. Ein Wi-
derruf ist jederzeit möglich. 
 

Ehejubiläen werden wie bisher im Nachhinein nach schriftlicher Zustimmung 
abgedruckt. Auch dazu werden Sie rechtzeitig angeschrieben. 
 

Auf Anfrage können auch Kirchenmitglieder anderer christlichen Gemeinden, die 
sich mit unserer Gemeinde verbunden fühlen und die Mitglied in der ACK 
(Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland) sind, an dieser Stelle 
genannt werden. Bitte sprechen Sie unser Gemeindebüro an. 
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Blick auf Persönliches 

Persönliche Angaben erscheinen aus 
Datenschutzgründen nicht im Internet 
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RückBlick 

„Wald - Wasser - Wiese“ - so das Wo-
chenmotto - waren die Aufenthaltsorte 
der 1. diesjährigen Ferienspielwoche. 
Das Haus der Jugend “Alte Post” hat 
mit 7 ehrenamtlichen Teamern und 
einer hauptamtlichen Kraft ein ab-
wechslungsreiches Programm rund 
um`s Gemeindehaus in Leopoldstal auf 
die Beine gestellt. 

Egal ob Partner-Parcours, Bogenschie-
ßen, Waldspiele, Franzens` Kräuter-
garten, kreatives Gestalten auf Stoff, 
Bachtag oder Kochen mit Wildpflan-
zen - die muntere Horde der 7- bis 11-
Jährigen hatte ihren Spaß und war be-
geistert und meist mit vollem Einsatz 
dabei. Beim Kochen mit Wildpflanzen 
teilten sich die Geschmäcker. Brenn-
nesseltörtchen waren nicht jeder-
manns / -fraus Geschmack. Die Wild-
kräuter-Smoothies fanden dagegen 
echte Fans. 

Diese Woche war gespickt mit tollen 
Entdeckungen in der Natur. Immer 
wurde etwas gesehen, gehört bzw. er-
tastet, was wir uns gegenseitig gezeigt, 
erklärt und manchmal auch im Internet 
oder Buch recherchiert haben. 

Besonders beeindruckt war ich, als ein 
Junge Block und Stift mit in den Wald 
nehmen wollte, um sich Notizen zu 
machen. Diese dürfen mit seiner Ein-
willigung hier veröffentlicht werden 
(siehe Foto rechts). 

Ferienspiel-Woche 1 in Leopoldstal 
„Wald - Wasser - Wiese“ 

Mein Dank gilt den ehrenamtlichen 
Teamern: Petra, Maike, Luca, Gerrit, 
Stina, Lotte und Georg sowie Margrit 
und Siegfried Franzen, durch deren 
Wiesen- und Kräuter-Garten wir stö-
bern, pflücken und essen durften. 

Claudia Voltjes 
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Blick auf Gruppen und Kreise 

Leopoldstal und Veldrom 

Kidsdepot 

(für 6-12jährige)  18.00 - 20.00 Uhr 

Die nächsten geplanten Termine sind 
jeweils Freitag von 18.00 Uhr bis 20.00 
Uhr im Ev. Gemeindehaus in Leopold-
stal an folgenden Terminen:  

 Freitag, 25. August 

 Freitag, 22. September 

Verbindliche Informationen zur Ausge-
staltung der Kinderdisco und Terminer-
innerung gibt es kurz vorher auf Plaka-
ten in den Schaukästen und in der 
"Alten Post". 

Claudia Voltjes,  Tel.: 820390 
Haus der Jugend „Alte Post“ 

Jugendtreff "Freitag 20 Uhr" 
& Kidsdepot-Team 

(für 13+jährige)   

Die nächsten Treffen für diese Gruppe 
sind an folgenden Freitagen, jeweils ab 
20.00 Uhr, geplant:  

 Freitag, 11. August 

 Freitag, 25. August 

 Freitag, 22. September 

Treffpunkt ist das Ev. Gemeindehaus 
Leopoldstal. Die Programminhalte be-
sprechen wir kurz vorher gemeinsam 
unter der Telefon-Nr.: 0157-32373390.  

Claudia Voltjes,  Tel.: 820390 
Haus der Jugend „Alte Post“ 

Montagsfrauen 
4-wöchentlich montags 19.00 Uhr 

 31. Juli 

 28. August 

 25. September 

Das Team der Montagsfrauen 
Konny Weber und Team Tel.: 8978757 

Frauenfrühstück 
Monatlich dienstags 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr 

 26. September mit Anmeldung 

im August Sommerpause 

Team vom Frauenfrühstück. 
Brigitte Drewes, Irmtraud Plate,  
Waltraud Weber und Liesel Böke 

„Kaffeetreff am Turm“ 
monatlich mittwochs  15.00 Uhr 

 13. September  

im August Sommerpause 
Das Team vom Kaffee am Turm 
Eva Adam und Team  Tel.: 1665 

Seniorentreff „Offene Tür“ 
monatlich mittwochs  15.00 Uhr 

Sommerpause 

Wiederbeginn im Oktober 

Danielle Knop  
Tel.: (05255) 934353 

Wenn sich Änderungen ergeben, informieren wir Sie/Euch aktuell über Plakate 
in den Schaukästen, Pressemitteilungen oder unsere Homepage: 
www.MeineKirche.info/Leopoldstal 
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in Leopoldstal 

Sonntag, 20. Aug. um 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
Pfarrer Zizelmann 
 
Sonntag, 3. Sept. um 10.00 Uhr 
Nachbarschaftsgottesdienst  
mit Abendmahl und Kirchkaffee 
Pfarrer Dr. Bloch 
 
Sonntag, 17. Sept. um 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer Zizelmann 
 
Sonntag, 24. Sept. um 17.00 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer Zizelmann 

Gottesdienste 

 

Sonntag, 13. Aug. um 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl  
und Geburtstagskaffee 
Pfarrer Dr. Bloch 
 
Sontag, 10. Sept. um 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrerin Stork 

Weiterhin laden wir herzlich zu den ein-
mal im Monat stattfindenden Friedensge-
beten jeweils um 19.00 Uhr ein 
 
Mittwoch, 9. Aug. um 19:00 Uhr 
in der Ev.-ref. Stadtkirche Horn 
 
Mittwoch, 13. Sept. um 19:00 Uhr 
in der Ev.-ref. Kirche Bad Meinberg 

in Veldrom 

Friedensgebete 

Sonntag, 6. Aug. um 10.00 Uhr 
Sommer-Gottedienst 
"Sommerlied" aus dem aktuellen  
Programm der Freilichtbühne,  
mit den Posaunenchören Horn und 
Bad Meinberg, Lukas Hollmichel und 
Pfarrerin Petra Stork  
 
Sonntag, 3. Sept. um 10.00 Uhr 
Nachbarschaftsgottesdienst  
mit Abendmahl und Kirchkaffee 
in Leopoldstal, Pfarrer Dr. Bloch 

Nachbarschafts-Gottesdienste 
aller 3 Kirchengemeinden  

Freitag, 25. Aug. um 18.00 Uhr 
Beatles-Gottesdienst 
 
Samstag, 26. Aug. um 18.00 Uhr 
Rock-Gottesdienst 
 
Sonntag, 27. Aug. um 11.00 Uhr 
ABBA-Gottesdienst 

3 Days aLIVE  
im Freibad Belle 


